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Basisgruppe Informatik und Soft­

wareentwicklung
Eure Basisgruppe Informatik

und Softwareentwicklung, folgend
BIS, heißt euch im Wintersemester
2007108 willkommen! Vielleicht
seid ihr gerade neu auf der Uni
gelandet, mitten im Studiengesche­
hen oder auch eventuell dabei,
den einen oder anderen Studien­
abschluss erfolgreich zu machen.
Gerade am Anfang des Semesters
tauchen viele Fragen oder Unklar­
heiten auf und oft weiß man gar
nicht, an wen man sich wenden
soll. Ob Anrechnungen, Äquiva­
lenzen oder Studienplaninfos- ge­
wisse Fragen begleiten uns stän­
dig. In diesem Artikel soll die BIS
als euer Ansprechpartner und eure
kurz vorgestellt werden.

BIS - Was ist das?

Schon von Beginn des Studiums hört
man von der Studienvertretung, der so
genannten "Basisgruppe Informatik und
Softwareentwicklung"- kurz BIS. Die
BIS ist dabei eine Gruppe von Studieren­
den der Studienrichtungen Softwareent­
wicklung-Wirtschaft, Informatik und UF
Informatik und Informatikmanagement,
die neben dem Studium ein wenig Zeit
opfern und sich freiwillig für uns alle
einsetzen. Ziel dabei ist es, eine Studien­
qualität für alle zu liefern und die Studien
"studierbarer" zu machen.

BIS - Was machen wir ge­
nau?

Die BIS ist euer primäre Ansprechpart­
ner, wenn im Studium Probleme auf­
tauchen. Wir bilden eine Schnittstelle
zwischen Professoren und Studierenden.
Wir versuchen Dinge aufzufangen, die
aus dem Ruder laufen und versuchen,
im Sinne der Studierenden, einen Lö­
sungsweg zu finden. Konkret betreuen

wir die BIS-Homepage, arbeiten in der
Prüfungsbeispielsammlung und wirken
in verschiedenen HTU Gremien (wie
Studien-, Berufungs- und Habilkommis­
sionen) mit. Wir beraten Erstsemestrige,
sowie Maturanten, helfen bei der Erstel­
lung des Studienführers und veranstalten
auch die ein oder anderen Feste.

BIS - Wer ist "wir"?

"Wir" ist niemand anderer als Studie­
rende der oben genannten Studienrich­
tungen. Studierende wie du und ich, die
es sich zum Ziel gesetzt haben, etwas
zu verändern und Dinge nicht immer
einfach hinzunehmen- weil "was ein­
fach so ist". Studierende die freiwillig
Zeit investieren, um einen persönlichen
Kontakt zu anderen Studierenden sowie
zu Lehrenden zu suchen. Kurz gesagt:
Studierende, die einfach einen Drang
verspüren, etwas zu bewirken. Mit den
notwendigen Informationen und Enga­
gement lässt sich etwas bewirken und
diese Chance der Mitbestimmung sollte
man sich nicht entgehen lassen. atürlich
bedeutet es, ein wenig mehr Zeit zu in­
vestieren als der "normal Studierende".
Auf der anderen Seite liefert es aber ein
Gefühl der Beruhigung, der Selbstbestä­
tigung und man lernt ein gewisses Maß
an diplomatischem Handeln.

BIS - Wir brauchen euch!

Mit diesem Appell richten wir uns an
euch, die genauso wie wir ihr Mitbestim­
mungsrecht aktiv ausüben und mehr In­
formationen über und rund um ihr Stu­
dium erhalten wollen. An die, die bereit
sind, ab und zu ein wenig Zeit zu opfern
um etwas für sich und andere zu bewir­
ken. Wir als BIS leben von eurem Input.
Wenn wir von euch nicht erfahren, wo
etwas schief läuft, können wir auch nicht
helfen. Wir brauchen euch! Sei es aktiv
anhand einer Mitarbeit in der BIS oder
passiv, indem ihr eure Augen und Ohren
offen haltet und euch gegebenenfalls bei
uns meldet. Wir freuen uns sehr über jede

Art der Mitarbeit. Also: traut euch einen
Schritt in die Mitbestimmung eures Stu­
diums zu wagen und kommt einfach bei
einem unserer Treffen montags um 18.30
Uhr im Raum der BIS vorbei. Jeder ist
immer herzlich willkommen!
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